
354 Besprechunged
aller Anerkennung der unvergleichlichen wendig, die, lebensnah geschi‘iében, wei-
Meisterschait des Helden ınd dıe Aus- eren Kreisen, vielleicht der
führungen reichliıch mıit krıtischen Be- Schule nutzbar eın ann (Hankamer

reicht NUuU  P bis 1914) jeweıt Prestelmerkungen durchsetzt, die den Nagel auf
den Koptf treffen und ga einmal das tür letzteren Zweck verwendbar ist,
Wort „Musik-Ingenieur“ gen, Nie- annn 1er nicht abgemacht werden, es

mals verliert ıch Gysıs 1NSs Kleine, SOI- se1 1Ur eine allgemeıne Kritik geboten.
eın V orsatz, ıne Stoffaufzählungdern hebt diıe großen, tür Fortent-

wicklung oder Rückwandlung bedeut- vermeiden, ist Prestel gut gelungen (die
amen Züge hervor. Inhaltsangabe des Nibelungenliedes

Kreitmal  E S. J nımmt allerdings zuvıel atz ein). Un-
ter angemeSSCHCI Würdigung der christ-

Tönende Volksaltertumer Von lıchen Dichtung g1bt ıne kenntnis-
Hans Joachım Moser. 80 350 und einfallsreiche „Hinführung“ ZU.

mıit vielen ıldern Berlin-Schöneberg gesichteten, wertvollen rbe des deut-
schen Schrifttums. Seine hierbe1 getrofi-1935, Max Hesse. Geb IVI 7.25

„Dieses Buch ist weder ıne Musık- fene Wertung und Auswahl gründet auftf
die Bestimmung der Dichtung als Aus-

geschichte noch ine Volksliedersamm- TUC zeitgebundenen und überzeıitliıchen
lung, un doch auch wieder in mancher völkischen ollens; 6S wiıird daher NUrLr
Hinsıcht beides: 6S wıll der Musikband
ZU einer Deutschen Volkskunde se1N, gewürdigt, Wa relig1öse oder greifbare

volkliche Bındungen aufweist. Von der
ıne Darstellung und Stoffdarbietung Bestimmung der Dıchtung abgesehen,
UNSeEeIEI alten Brauchtumsmusik.“ ist dieses Vorgehen sicherlich frucht-
In dreı eılen u der rühmlıichst
bekannte Vertasser der „Geschichte der bar, sotern echte relig1öse und gesunde

zunächst volkliche Dıchtung Wort kommt
Deutschen Musık"““ „durchs Unerläßlich für iıne £ördernde Hıntüh-
Volk“ ın seinen Ständen, seinen Standes-

rung ist allerdings, das Volksmäßige
1edern und Standesbräuchen, dann nıcht CNg sehen oder einseitig„‚durchs Jahr“ mıiıt all seinem musikalı- steigern (Prestel hat dies leider nicht
schen Brauchtum, und zuletzt „durchs immer vermieden), und ebenso wWwIrd ıne
Leben‘“ VO Wiegenlied bis ZUIIH Toten- Literaturkunde den Leser über alles
tanz. Was 1er 1 Laute vieler Jahre wichtige Schrifttum orjentieren mussen,
gesammelt wurde, soll als AÄAnschauungSs-, auch wWenn ıch 1n andern als NUr
Spiel- und Singstoff 1n die Hände derer völkischen indungen bewegt. Es —  ist da-
gegeben se1n, die ın Schulen, Jugend- her methodisch nicht richtig, daß Prestel
gruppecn und auf Tagungen volkskund- Gestalten wIı1e Heıine, Mann uUSW.,. VeI-
lıche Schulungsaufgaben erfüllen ha- schweigt oOder DUr flüchtig nennt. Schau-
ben. Reicher Inhalt, knappe Darstellung, kal ist wohl als „Nurkünstler“ nıcht g_
Beschränkung auf das musikalische nannt. Und endlich wäre in den deutsch-
Brauchtum unter Zurückdrängung alles französischen Beziehungen die positıve
eın Literarıschen, Vorsicht 1n der kul- Befruchtung mehr herauszuarbeiıten. Be1i

und religionsgeschichtlichen Deu- all dem werden einem die Mängel be-
tung machen das uch wirkliıch wußt, die 1ın Prestels Deutung der Dich-
einer „eindrucksstarken volkskundlichen tung lıiegen. ÖOhne einer Nurkunst et-
Schausammlung musıikalıscher Art” W as preisgeben wollen, ist Dichtung

Straßenberger S} doch mehr, als WOZU S1e  an Prestel be-
stimmt Um iıne Andeutung Z U VeTli-

suchen: Umschließt Ss1e nıcht den 1mM g_.Literaturgeschichte hobenen, schönen Wort geformten Aus-
Deutsche Literaturkunde. Von druck VO  - Welt- und Gottschau, wobe1l
ose Prestel. 80 (212 S.) Frei- das Volksmäßige doch LLUIX den dem ein-
burg 1035, erder Geb. z 23.80 zeinen näher zugeordneten, aber nicht
Prestel sucht einem dringenden Be- ausschließliıchen Gemeinschaftsbereich

dürifnis abzuhelten. Nach der erfolg- darstellt? Man möchte wünschen, daß
reichen katholischen Literaturkritik un die in vielem anerkennenswerte Arbeıt
angesichts gefährlicher Neuwertungen ist Prestels weiıit stärker VvVo solch zeitloser
ine handlıche Literaturgeschichte nOt- Sicht durchwirkt würde, damıit S1e für


